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Wenn ich schon Ostern von hier fortgehe, so werde ich

eigentlich an dem Becher "München" nur genippt haben.

Ein üommeraemester wäre noch nötig.

Drittes Semester München. 4. u. !?• Freiburg. Kilitar-

semester 6. München» Zwischenaemester 7* Berlin?

"Erste Generation" arbeitet, um au leben - "Zweite

Generation" arbeitet, um r.anieasen au können - die

"dritte" geniesst. und verdient nur dann Achtung,

wenn sie durch ihr Geniessen positive *.erte schafft,

produciert.

So erkläre ich es mir, dass mir Jansen heut bei dem

Gedanken, dass Manelsdorfs Gedichte doch nicht von ihm

waren, jeden ..ert, jedes Interesse verlor, zum reinen

Irittengenerations-üenschen wurde.
.vas uns andre wert macht, ist eben ihr "Wert", d. h. x ^

ihre Produkt ionsfi*higkeit. Denn nur ihre Produkte können

wir uns aneignen, t.as sie konsumieren, geniessen (u.der

reine ästhetische Mensch, die Reinkultur dieses Menschen

wenigstens, tut nichts anderes) - das macht uns nicht

fett

her praktische und der ästhetische Mensch - das ist

mir "das" Problem; — sowohl in praktischer wie in

ästhetischer Beziehung.

üie hab ich meinem schöpfer gedankt, als ich die erste

Produktivität bei mir bemerkte 1 Und wie oft blieb auch

hier mir ein Höhepunkt, was ich nur für ein Sprungbrett

hielt! - Wenigstens vorläufig!

Rur kein Pathos!


